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Die Kurzfl ügelige Schwertschrecke (Conocephalus
 dorsalis) ist eine feuchtigkeitsliebende 

Langfühlerschrecke. | H. Heise-Grunwald

anfahrt

Der Einstieg in die Berkelroute ist von den 

größeren Orten aus unkompliziert möglich. Hier 

fi nden sich Parkgelegenheiten für Radwanderer. 

Im Münsterland haben die Berkelstädte Billerbeck 

und Coesfeld darüber hinaus Bahnanbindung. 

Eine Besonderheit ist der Fietsenbus, der eine 

kostenlose Fahrradmitnahme anbietet. Die Linie 

R 61 verkehrt von Anfang Mai bis Anfang Oktober 

Samstags,  Sonn- und Feiertags zwischen Coesfeld, 

Gescher, Stadtlohn und Vreden.
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tiere der berkel und ihrer aue

Die Fließgewässerdynamik schafft durch das 

Abbrechen der Ufer Steilwände, in denen der 

Eisvogel seine Nisthöhle baut. Für die Jagd 

auf Kleinfi sche benötigt er überstehende Gehöl-

ze am Gewässerrand als Sitzwarten. Hat er seine 

Beute ausgemacht, stürzt er sich kopfüber ins 

Wasser und ergreift sie dort. Vor solchen Angriffen  

verstecken sich die seltenen Fischarten Groppe 

und Bachneunauge tagsüber in der Unterwasser-

vegetation. Nachts erbeutet die Wasserfl edermaus 

mittels Echoortung über der Wasseroberfl äche 

Fluginsekten.

Die Gebänderte Prachtlibelle ist eine an Fließ-

gewässer gebundene Art und an der Berkel 

ausgesprochen häufi g. In den Stillgewässern der

 Aue leben z.T. große Populationen von Grasfrosch, 

Erdkröte, Berg- und Teichmolch. 

Die Rohrweihe ist ein Greifvogel, der von 

der Vielzahl an Sing- und Wasservögeln profi tiert 

und wie Teichrohrsänger und Wasserralle in den 

Schilfröhrichten der Aue nistet.

Die gut 114 km lange Berkel ist ein Sand ge-

prägter Tiefl andfl uss, der am Fuße der Baum-

berge bei Billerbeck entspringt. Die Berkel durch-

fl ießt Coesfeld, Gescher, Stadtlohn und Vreden. 

Einige Kilometer hinter Vreden übertritt sie die 

deutsch-niederländische Grenze und fl ießt dann 

über Eibergen, Borculo, Lochem und Almen nach 

Zutphen, wo sie in die Ijssel mündet. 

An der Berkel wurden zahlreiche Flächen für 

den Naturschutz erworben und Renaturierungs-

maßnahmen umgesetzt. Vom Quellgebiet bis 

Vreden sind die Berkel und Teile der Aue zudem 

auf etwa 40 km Länge als Naturschutzgebiet und 

als Schutzgebiet der Europäischen Union aus-

gewiesen. Der in langen Abschnitten frei mäand-

rierenden Fluss hat Strukturen wie Altarme, Flut-

mulden, Steilufer, Sandbänke und Auskolkungen 

geschaffen. Die Berkel und ihre Aue bieten wert-

volle Lebensräume für selten gewordene Tier- und 

Pfl anzenarten.

von der quelle bis zur mündung

In und an der Berkel wachsen zum Teil seltene, 

an Hoch- und Niedrigwässer angepasste Pfl anzen-

arten. Im strömenden Wasser gedeiht der weiß 

blühende Flutende Wasserhahnenfuß. Stehendes 

oder langsam fl ießendes Wasser mag hingegen 

der unauffällige Sumpf-Wasserstern, der bei sin-

kendem Wasserstand im Schlamm eine Landform 

ausbildet. 

Typische Ufergehölze sind Schwarzerlen, Eschen 

und verschiedene Weiden. An einigen Stellen brei-

ten sich Rohrglanzgras- oder Schilfröhrichte, Groß-

seggenriede oder Hochstaudenfl ure mit Arten 

wie Blutweiderich und Echtem Mädesüß aus.

Für die feuchten Wiesen und Weiden der vie-

lerorts von Grünland geprägten Aue sind Wie-

senschaumkraut und Kuckucks-Lichtnelke typisch. 

Den Rand der Aue bilden auch heute oft noch 

markante Auenböschungen, die häufi g mit Gehöl-

zen bestockt sind.

pfl anzen im und am fl uss
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auf entdeckungstour

Die Berkel zwischen Stadtlohn und Vreden | H. Duttmann Das Echte Mädesüß (Filipendula ulmaria) ist eine 
auffällige Pfl anze der Berkelaue. | B. Stephan

Die Flügel der männlichen Gebänderten Prachtlibelle 
(Calopteryx splendens) besitzen die namensgebende 

schwarzblaue Binde. | M. Olthoff

Eisvogel (Alcedo atthis) bei der Ansitzjagd | B. Stephan

2011 wurde die ausgeschilderte, 140 km lan-

ge Berkelroute eröffnet, die in Billerbeck beginnt 

und die Berkel bis zur ihrer Mündung in die Ijssel 

begleitet. 

Das Quellgebiet der Berkel in Billerbeck und 

ein angrenzender renaturierter Bereich sind zusätz-

lich an einen Rundwanderweg angeschlossen. Der 

Verein Berkelspaziergang hat dort Erlebnisstationen 

eingerichtet, an denen der Natur- und Kulturraum 

mit allen Sinnen erfahren werden kann.

An dem wohl schönsten Teilstück der Ber-

kel zwischen Stadtlohn und Vreden besteht von 

einigen Brücken ein guter Blick auf das intakte 

Fließgewässer, mit der Möglichkeit Arten wie Eis-

vogel und Gebänderte Prachtlibelle zu entdecken. 

In Vreden befi ndet sich an der Berkel das Hama-

landmuseum mit Ausstellungen zur Landes- und 

Naturkunde sowie zum regionalen Handwerk.
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